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Verhaltensvereinbarung MS Neudörfl 

Damit sich alle in der Mittelschule wohlfühlen und um unserem Sozialschwerpunkt „Der Viel-
falt eine Chance“ entsprechen zu  können, bedarf es der nachfolgenden Regeln und Verein-
barungen. 

 

Allgemein: 

❖ Wir begrüßen uns, wenn wir in die Schule/ in die Klasse kommen und zeigen damit 

unsere gegenseitige Wertschätzung. 

❖ Wir behandeln andere so, wie wir selbst behandelt werden möchten. 

❖ Wir sind freundlich und hilfsbereit zu anderen. 

❖ Unsere Sprache ist respektvoll. Wir gebrauchen keine Schimpfwörter, sind nicht frech, 

beleidigend oder verletzend. 

❖ Wir wenden uns bei Problemen an die Klassenvorständin/ den Klassenvorstand, an eine 

Beratungslehrerin/einen Beratungslehrer, eine Lehrerin/einen Lehrer oder an die Schul-

leiterin.  

 

Schülerinnen und Schüler: 

❖ Meiner Lehrerin/meinem Lehrer begegne ich mit Achtung und Respekt.  

❖ Ich komme in angemessener und sauberer Kleidung zur Schule. 

❖ Im Schulgebäude trage ich ausschließlich Hausschuhe.  
(Turnschuhe zählen nicht als Hausschuhe). 

❖ Mein Piercing und meine Ohrringe müssen während des Turnunterrichts entfernt oder 

abgedeckt werden (Verletzungsgefahr!). 

❖ Während der Unterrichtszeit darf ich das Schulgebäude nur mit Erlaubnis einer Lehre-

rin/eines Lehrers verlassen. 

❖ Mein Handy verwahre ich ausgeschaltet im Spind vor der Klasse und darf dies und an-

dere elektronische Geräte nur mit Erlaubnis einer Lehrerin/eines Lehrers benützen. Ich 

darf aber mein Handy in der Mittagspause (7. Stunde) verwenden. Sollte ich den Spind-

schlüssel vergessen haben, kann ich das Handy in der Direktion deponieren. 

❖ Wertgegenstände muss ich im Spind verwahren (Die Schule übernimmt keine Haftung). 



❖ Getränke in Dosen und Glasflaschen sind verboten, Wasser trinken ist in den Unter-

richtsstunden grundsätzlich erlaubt; Ausnahmen sind aber immer mit der jeweiligen 

Lehrerin/dem jeweiligen Lehrer zu klären.  

❖ Fenster öffnen wir nur in Anwesenheit einer Lehrerin/eines Lehrers. 

❖ Für alle Mitteilungen von der /für die Schule verwende ich das Mitteilungsheft, das 

ich immer in der Schultasche habe. 

❖ Ich nehme keine Gegenstände in die Schule mit, die meine Sicherheit und die meiner 

Mitschülerinnen und Mitschüler gefährden (Messer, Feuerzeuge, Waffen, ...).  

❖ Ich bringe keine Zigaretten, Alkohol oder illegale Drogen in die Schule mit. 

❖ Ich beleidige, verspotte und belästige meine Mitschülerinnen und Mitschüler nicht, 

renne und schreie nicht am Gang und auch nicht in der Klasse.  

❖ Ich respektiere das Eigentum anderer, beschädige, zerstöre, verschmutze und ent-

wende nichts.  

❖ Ich verlasse das Schulhaus nicht ohne Erlaubnis einer Lehrperson. 

❖ Ich führe alle Arbeitsaufträge pünktlich, ordentlich und vollständig aus. 

❖ Ich bringe alle Unterrichtsmaterialien, die ich laut Stundenplan brauche, in den Un-

terricht mit und lege sie zu Unterrichtsbeginn bereit.  

❖ Ich beteilige mich am Unterricht durch positive Mitarbeit, störe nicht und erledige 

meine Arbeiten (HÜ) korrekt. 

❖ Ich kümmere mich selbständig darum, Versäumtes nachzuholen.  

❖ In Freistunden sitze ich in der Aula und beschäftige mich sinnvoll. 

 

Lehrerinnen und Lehrer: 

❖ Wir gehen mit unseren Schülerinnen und Schülern respektvoll und wertschätzend um. 

❖ Wir beginnen den Unterricht pünktlich. 

❖ Wir haben ein offenes Ohr für die Probleme unserer Schülerinnen und Schüler. 

❖ Wir respektieren die Privatsphäre der Kinder und besprechen Noten, Probleme und 

Anliegen persönlich. 

❖ Wir bemühen uns um eine gute Zusammenarbeit mit den Schülerinnen und Schülern 

sowie den Eltern. 

❖ Wir übernehmen Aufgaben, um das Schulleben für alle so angenehm wie möglich zu 

gestalten. 

❖ Wir repräsentieren unsere Schule nach außen. 

❖ Wir nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil. 

❖ Wir geben Termin und Stoffgebiet bei Tests und Schularbeiten rechtzeitig bekannt. 

❖ Wir entlassen keine Schülerinnen und Schüler vor Unterrichtsende, da die Kinder bis 

zum Unterrichtsende unserer Aufsichtspflicht unterstehen und wir für sie verantwort-

lich sind. 

❖ Wir bieten Hilfestellung bei auftretenden Schwierigkeiten. 

 

 

 

 



Bei Missachtung der Verhaltensvereinbarungen gibt es unterschiedliche Kon-

sequenzen: 

• Ermahnung durch die Lehrperson 

• Eintrag ins Klassenbuch (Verhaltensnote) 

• Unterrichtszeit, die unentschuldigt versäumt wird, muss nachgeholt werden. 

• Kompensationsstunden 

• Mitteilung an die Erziehungsberechtigten 

• Gespräch mit SchülerInnen, Lehrperson, Erziehungsberechtigten und Schulleitung 

• Gegenstände, die die Sicherheit gefährden, werden in der Direktion deponiert und nur 

an Eltern beziehungsweise Erziehungsberechtigte abgegeben. 

• Teilnahmeverbot an Schulveranstaltungen bzw. Suspendierung auf bestimmte Zeit  

 

Eltern und Erziehungsberechtigte: 

❖ Wenn mein Kind den Unterricht nicht besuchen kann, verständige ich am selben Tag 

den Klassenvorstand oder die Schulleitung. Für jedes Fernbleiben und vorzeitiges 

Verlassen des Unterrichts ist eine schriftliche Entschuldigung vorzulegen (Mittei-

lungsheft). 

❖ Wir schicken unsere Kinder rechtzeitig und regelmäßig in die Schule. 

❖ Wir sorgen dafür, dass unsere Kinder genügend Schlaf erhalten, pünktlich in die 

Schule kommen, die Hausübungen sorgfältig erledigen, ihre Schulsachen in Ordnung 

halten und zum Unterricht mitbringen. Bei Verlust eines Heftes/Schulbuches sorgen 

wir für möglichst raschen Ersatz. 

❖ Wir unterschreiben wichtige Mitteilungen der Schule (Mitteilungsheft, Schulhefte) 

am Tag der Eintragung und kontrollieren die Hefte und Bücher auf Vollständigkeit. 

❖ Wir kümmern uns darum, dass der versäumte Lehr- und Lernstoff (bei Krankheit, 

Quarantäne, …) verlässlich nachgeholt wird. 

❖ Wir pflegen regelmäßigen Kontakt zur Schule und nehmen an Elternabenden, Eltern-

sprechtagen und KEL-Gesprächen teil, bzw. nehmen wir die Sprechstunden wahr. 

❖ Wir informieren bei auftretenden Problemen die betreffende Lehrperson und suchen 

nach Lösungen im gemeinsamen Gespräch. Wir wissen, dass unser Kind an Schul-

veranstaltungen teilnehmen muss. 

 

Derzeitige Coronamaßnahmen: 

• Grundsätzlich dürfen in den großen Pausen die Stockwerke gewechselt 
werden. Derzeit ist ein Stockwerkswechsel nicht möglich. 

• Um eventuelle größere SchülerInnen-Ansammlungen am WC in den Pausen zu vermeiden, ist es den Kin-
dern erlaubt, auch während der Stunden nach Rücksprache mit den LehrerInnen die Toiletten aufzusu-
chen. 

 
 

 


